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Liebe*r Ersti,

herzlich willkommen an der Otto-von-Guericke-Universitat Magdeburg!
Wir freuen uns, Sie hier als Lehramtsstudierende*n begriiRen zu dirfen.

Mit lhrem Lehramtsstudium werden Sie die Zukunft von morgen mitgestalten.
Lehrkraft sein heilft, das eigene Wissen weiterzugeben und Menschen zu
pragen. Der Beginn des Studiums ist eine ganz besondere und aufregende Zeit.
Ein neuer Lebensabschnitt beginnt. Vielleicht in einer neuen Stadt, einer neuen
(eigenen) Wohnung und mit vielen neuen Kommiliton*innen.

In dieser neuen Situation schwirren eventuell Fragen wie ,Gibt es einen
Stundenplan?“, ,Was muss ich im Studium beachten?” oder ,Welche wichtigen
Beratungsangebote gibt es?“ durch den Kopf. Keine Angst, Sie missen den
Studieneinstieg und das weitere Studium nicht allein meistern. Fur Fragen
stehen das Zentrum fir Lehrerbildung, Ihre Studienfachberatungen und noch
viele weitere zur Verfligung:

- Ersti-Einflihrungstage: Hier erhalten Sie Informationen rund ums
Studium und eine erste Hilfe zur Erstellung deines individuellen
Stundenplans.

- Informationsveranstaltungen: Die themenbezogenen
Informationsveranstaltungen (z.B. ,Infoabend Abschlussarbeiten®)
finden regelmaRig statt und tragen zur Klarung spezifischer Fragen bei.

- Individuelle Studienberatung: Sie haben spezifische Fragen, Anregungen
oder Probleme beziiglich deines Lehramtsstudiums? Dann kommen Sie
in die Sprechstunde der Studienberatung Lehramt.

- Laufbahnberatung: Die Laufbahnberatung im Zentrum fiir Lehrerbildung
dient der professionellen Besprechung lhrer Vorstellung vom und
Eignung fiir den Lehrerberuf.

Im Laufe lhres Studiums werden Sie kleine und groRe Erfolge und Misserfolge
erleben. Das ist alles ganz normal fiir ein Studium. Dieses Erstiheft soll den
Start in Ihr Lehramtsstudium erleichtern.

Wir wiinschen einen guten Start ins Studium!

Dein Team vom ZLB

OTTO VON GUERI('Z'KE
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1.KONTAKTE

Zentrum fur Lehrerbildung

OTTO VON GUERICKE
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LN LEHRERBILDUNG

Praktikumshbiiro

Philipp Thiele

Gebdude 6, Raum 018

@ 0391 67-57458

= philipp.thiele@ovgu.de

Geschaftsfiihrung

Franziska Kempka

Gebaude 40D, Raum 136

@ 0391 67-56555

= franziska.kempka@ovgu.de

Sekretariat:

Bianca Thunert

Gebaude 40, Raum 108

@ 0391 67-57629

= bianca.thunert@ovgu.de

Studienberatung

Gebaude 6, Raum 018
@ 0391 67-56391
= zlb@ovgu.de

www.ovgu.de/zlb
Informationen zum Lehramtsstudium: www.ovqgu.de/lehramt

Lehrstuhl fiir Ingenieurpadagogik
Und Didaktik der technischen Bildung

ST PROFESSUR FUR
NS B INGENIEURPADAGOGIK UND DIDAKTIK
LGRS DER TECHNISCHEN BILDUNG

Studienfachberatung
Prof. Dr. Frank Blinning
Gebaude 40, Raum 053

@ 0391 67-56933
& frank.buenning@ovgu.de

Dr. Stefan Bramer
Gebaude 40, Raum 035

@ 0391 67-56937
& stefan.braemer@ovgu.de

Sekretariat

Solveig Dambrowski
Gebaude 40, Raum 053
© 0391 67-56623

® solveig.dambrowski@ovgu.de



http://www.ovgu.de/zlb
http://www.ovgu.de/lehramt
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Lehrstuhl fiir Berufs- und Wirtschaftspadagogik

[ LEHRSTUHL )

"‘ LSRR BERUFS- UND WIRTSCHFTSPADAGOGIK
Studienfachberatung Sekretariat

Dr. Kathrin Petzold-Rudolph Julia Schulze

Gebadude 40, Raum 038 Gebadude 40, Raum 053
& 0391 67-56622 & 0391 67-56623

= kathrin.petzold-rudolph@ovgu.de = julia.schulze@ovgu.de

https://www.wp.ovqu.de/



https://www.wp.ovgu.de/
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2.VORKURSE

Grundkurs Mathe: Fit firs Studium. 21.09. - 25.09.

Fur alle Facher mit notwendigem mathematischem Grundwissen

Der vormittags in der Vorlesung vorgestellte Stoff wird nachmittags in
Kleingruppen geiibt. Die Ubungsgruppen werden nach Studienrichtung
aufgeteilt.

Vorlesung: 09:15-11:45 Uhr in G16-H5

Ubungen: 12:45-14:45 Uhr in Riumen des Gebiudes 40B

Aufbaukurs: Fit fiir Germanistik und Philosophie. 28.09 - 02.10.

Fur die Facher Deutsch und Ethik

Im Kurs soll schulgrammatisches Wissen reaktiviert werden und zugleich als
Ubung zum wissenschaftlichen Arbeiten und Schreiben dienen.

Input und Ubungen: 10:00-13:00 Uhr sowie 14:00 - 16:00 Uhr in Gebaude 40B
Raum 025

Aufbaukurs: Fit fir Technische Mechanik. 28.09. - 01.10.
Fir alle gewerblich-technischen Fachrichtungen

Der Kurs ist eine Kombination aus Vorlesung und Ubung.
09:00-13:00 Uhr in Gebaude 10 Raum 110

Aufbaukurs: Fit fur Physik. 28.09. - 02.10.

Fiur alle gewerblich-technischen Fachrichtungen und das Fach Physik
Der Kurs ist eine Kombination aus Vorlesung und Ubung.
09:00-16:00 Uhr in Gebaude 16 Horsaal 5 und Raume 054, 215, 250

Aufbaukurs: Fit fir Lineare Algebra und Analysis. 28.09. - 02.10.

Fir das Fach Mathematik

Der vormittags in der Vorlesung vorgestellte Stoff wird nachmittags in
Kleingruppen gelibt.

Vorlesung: 09-12 Uhr in Gebdude 03 Raum 214

Ubungen: 13-16 Uhr in Gebdude 02 Raum 112 und Gebiude 03 Raum 214

Fir die Teilnahme an den Kursen ist eine Anmeldung notwendig.
Anmeldeschluss: 17.09.2026 fiir den Grundkurs bzw. 24.09.2026 fiir alle
Aufbaukurse

— Weitere Informationen ZUu allen Vorkursen uber:
https://www.vorkurs.ovqu.de/Kursangebot.html
— Anmeldung zu den Vorkursen uber:

https://www.vorkurs.ovgu.de/Kursanmeldung/Kursauswahl.html



https://www.vorkurs.ovgu.de/Kursangebot.html
https://www.vorkurs.ovgu.de/Kursanmeldung/Kursauswahl.html

Seite |4

5 i e
3.UBER DAS LEHRAMTSSTUDIUM

Auf dem Weg zur Lehrkraft an berufsbildenden Schulen durchlaufen Sie zwei
Phasen: ein Studium an der Hochschule und den anschlieRenden
Vorbereitungsdienst (Referendariat). Weiterhin ist flir die Zulassung zum
Vorbereitungsdienst eine einschldagige berufspraktische Tatigkeit im Umfang
von 52 Wochen nachzuweisen, wobei eine Berufsausbildung als
berufspraktische Tatigkeit anerkannt wird.

Das Lehramtsstudium an der OVGU ist im Bachelor-/Master-System aufgebaut:
Auf das 6-semestrige Bachelorstudium Lehramt - Bildung - Beruf
(berufsbildend) folgt das 4-semestrige Masterstudium Lehramt an
berufsbildenden Schulen. Der erworbene

Abschluss Master of Education (M.Ed.) Lehramt an

entspricht dem Ersten Staatsexamen. Das berufsbildenden Schulen

Bestehen der Zweiten Staatspriufung am [Gacheior of Seience ]

Ende des Vorbereitungsdienstes befahigt Lehramt - Bildung - Beruf

zum  Eintritt in den staatlichen

SC h u | d I e n St " Berufliche Fachrichtung Berufliche Fachrichtung
S e

Im berufsbildenden Bereich studieren Sie « Informationstechnik

i.d.R. eine berufliche Fachrichtung und PR

ein Unterrichtsfach (Chemie, Deutsch, + Unterrichtsfach  Unterrichtsfach

Englisch, Ethik, Informatik, Mathematik, l

Physik, Sozialkunde oder Sport).

Da die beruflichen Fachrichtungen Lehramt an barufeblldenden Schulen

Gesundheit, Pflege und Sozialpadagogik

nur im Master angeboten werden, serutiche serutiche berutiche
i ; ; Fachrichtung Fachrichtung Fachrichtung
benOtlgen Sle eln passendes = Bautechnik = Wirtschaft und - Gesundheit und
. . . . ni Verwaltung Pflege
Bachelorstudium einer anderen e RS
Hochschule im gesundheits-, e + Unterrchtsfach
pflegewissenschaftlichen oder .
sozialpadagogischen Bereich.
+ Unterrichtsfach + Pflege
oder 2. berufliche +2. berufliche
Fachrichtung +Unterrichtsfach Fachrichtung

!

Vorbereltungsdienst
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Wahrend lhres Studiums werden Sie in der gewahlten beruflichen Fachrichtung,
dem gewadhlten Unterrichtsfach und der Berufs- und Wirtschaftspadagogik
ausgebildet. Im Bachelorstudium erfolgt vor allem die Ausbildung in den
Fachwissenschaften der beruflichen Fachrichtung und des Unterrichtsfaches.
Im Bereich der Berufs- und Wirtschaftspadagogik werden Grundlagen
geschaffen und ein erstes schulisches Hospitationspraktikum absolviert.

Im Masterstudium wird das Wissen in beiden Fachwissenschaften und in der
Berufspadagogik vertieft. Zusatzlich werden Sie in den Fachdidaktiken der
beruflichen Fachrichtung und des Unterrichtsfaches ausgebildet und sammeln
dabei erste Unterrichtserfahrungen im Rahmen der Schulpraktischen Ubungen
und der Professionspraktischen Studien (ndhere Informationen im Kapitel
Praxisphasen). Sowohl am Ende des Bachelors als auch des Masters fertigen
Sie eine Abschlussarbeit an.

Master 120 CP
as
. oem.

3. Sem.
Berufliche Berufs- und Wirtschafts-
Fachrichtung Unterrichtsfach padagogik
2. Sem. 30CP 40 CP 30 CP
Professionspr. Studien | Schulprakt. Ubungen
1. Sem.

Bachelor 180 CP
Bachelorarbeit 10 CP
6. Sem.

5. Sem.
4. Sem.
Berufliche Berufs- und Wirtschafts-
Fachrichtung Unterrichtsfach padagogik
3. Sem. 100 CP 40 CP 30 CP
2. Sem.
Orientierungspraktikum
1. Sem.
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3.1 GEWERBLICH-TECHNISCHE FACHRICHTUNGEN

Sie studieren i.d.R. eine berufliche Fachrichtung und ein Unterrichtsfach.

Berufliche Fachrichtungen: Bautechnik, Elektrotechnik, Informationstechnik,
Labor- und Prozesstechnik, Metalltechnik

Unterrichtsfacher: Chemie, Deutsch, Englisch, Ethik, Informatik, Mathematik,
Physik, Sozialkunde, Sport, Technik

Abschluss: Bachelor of Science (B. Sc.)

Regelstudienzeit: 6 Semester

Studieninhalte: Ingenieurwissenschaftliche Grundausbildung,
fachwissenschaftliche Ausbildung im gewahlten Unterrichtsfach,
berufspadagogische Studien (Grundlagenwissen: padagogische Psychologie,
Berufspadagogik, berufliche Didaktik)

Master-Optionen an der OVGU: lLehramt an berufsbildenden Schulen,
Betriebliche Bildung und Berufsbildungsmanagement, International Technical
and Vocational Education and Training

Nach dem Bachelor ins Berufsleben: Tatigkeiten in den Bereichen Berufswahl,
Berufsorientierung, Berufsvorbereitung und Berufsberatung (mit ingenieur-
wissenschaftlichem Schwerpunkt)

Hinweis: Fur die Zulassung zum schulischen Vorbereitungsdienst
(Referendariat) ist eine einschlagige berufspraktische Tatigkeit im Umfang von
insgesamt 52 Wochen oder eine einschldagige Berufsausbildung nachzuweisen.

Berufs- und Berufs- und Berufs- und Berufs- und Berufs- und Berufs- und
Wirtschafts- Wir Wir Wirtschafts- Wirtschafts- Wirtschafts-
péadagogik pédagogik padagogik padagogik padagogik pédagogik

5CP 52 5 CP 5CP ElER 5CP

Berufliche Berufliche Berufliche
Fachrichtung Fachrichtung Fachrichtung

15CP 15CP 15CP
0 ’ 2. Unterrichtsfach

Berufliche Berufliche loCcpP

Fachrichtung Fachrichtung
25 CP 25 CP

2. Unterrichtsfach 2. Unterrichtsfach 2. Unterrichtsfach Bachelorarbeit
10 CP

30cpP 30CP 30CP 30 CP 30CP 30cCP

Prifungsamt Fakultat fiir Humanwissenschaften
Marilyn Koch-Schlenker

& 0391 -67-56807

Anna-Celina Herms

& 0391 -67-54868

& PAFHW-herms-koch@ovgu.de
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3.1.1 BAUTECHNIK

Das Studium konzentriert sich in den ersten zwei Semestern auf die
Vermittlung und Aneignung von mathematischen, natur- und technik-
wissenschaftlichen Kenntnissen sowie von Fahigkeiten zur Losung
konstruktionstechnischer Problem- und Aufgabenstellungen. Im dritten bis
sechsten Semester werden Fachkenntnisse in typischen Anwendungsgebieten
der Fachrichtung erworben. Im Studium der beruflichen Fachrichtung
Bautechnik werden Kenntnisse und Fahigkeiten vermittelt, die Grundlage
sowohl flr ingenieurwissenschaftliche Tatigkeitsfelder, als auch fur Fach- und
Fuhrungstatigkeiten z. B. in der handwerklichen und industriellen
Berufsausbildung sind. Ebenso erhalten die Studierenden Einblicke in
charakteristische Arbeitsprozesse und die Einbindung der Berufsausbildung in
der Bauwirtschaft.

Weiterfithrende Links
Studienfachberatung

Prof. Dr. Frank Biinning
& 0391-67-56933 — Zum Regelstudienplan
™ frank.buenning@ovgu.de

— Zum Modulhandbuch

Dr. Stefan Bramer
& 0391-67-56937 — Zur Studien- und Priifungsordnung

™ stefan.braemer@ovgu.de



https://www.bekanntmachungen.ovgu.de/media/Amtliche+Bekanntmachungen/1_05+Studienordnungen/Bachelor+_+Studieng%C3%A4nge/Lehramt+_+Bildung+_+Beruf/Studien_+und+Pr%C3%BCfungsordnung+Lehramt+_+Bildung+_+Beruf+vom+27_05_2026/39_2026+_+Anlage+3+_+Regelstudien_+und+Pr%C3%BCfungspl%C3%A4ne+%28RSP%29+berufsbildendes+Lehramt+vom+27_+Mai+2026/39_2026_Anlage+3_1+RSP+LBB+Bautechnik_+B_Sc_-p-27401.pdf
https://www.verwaltungshandbuch.ovgu.de/Modulhandbücher-media_id-20306.html
https://www.bekanntmachungen.ovgu.de/media/Amtliche+Bekanntmachungen/39_2026+_+Studien_+und+Pr%C3%BCfungsordnung+f%C3%BCr+den+Bachelorstudiengang+Lehramt+%E2%80%93+Bildung+_+Beruf+der+Fakult%C3%A4t+f%C3%BCr+Humanwissenschaften+vom+27_+Mai+2026-p-27181.pdf
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3.1.2 ELEKTROTECHNIK

Das Studium konzentriert sich in den ersten vier Semestern auf die Vermittlung
und Aneignung von mathematischen, natur- und technikwissenschaftlichen
Kenntnissen sowie von Fahigkeiten zur Losung technischer Problem- und
Aufgabenstellungen. Das flinfte und sechste Semester dient der Vertiefung von
Kenntnissen und Fahigkeiten in den Schwerpunkten Elektrische
Energietechnik, Automatisierungstechnik oder Nachrichtentechnik. Im
Studium der beruflichen Fachrichtung Elektrotechnik werden Kenntnisse und
Fahigkeiten vermittelt, die Grundlage sowohl fiir ingenieurwissenschaftliche
Tatigkeitsfelder als auch fur Fach- und Fihrungstatigkeiten z. B. in der
handwerklichen und industriellen Berufsausbildung sind. Ebenso erhalten die
Studierenden Einblicke in charakteristische Arbeitsprozesse und die
Einbindung der Berufsausbildung im elektrotechnischen Handwerk und der
Elektroindustrie.

Studienfachberatung Weiterfiihrende Links
Prof. Dr. Frank Biinning
@ 0391-67-56933

_ — Zum Regelstudienplan
= frank.buenning@ovgu.de

— Zum Modulhandbuch

Dr. Stefan Bramer
@& 0391-67-56937

— Zur Studien- und Priifungsordnung
™ stefan.braemer@ovgu.de



https://www.bekanntmachungen.ovgu.de/media/Amtliche+Bekanntmachungen/1_05+Studienordnungen/Bachelor+_+Studieng%C3%A4nge/Lehramt+_+Bildung+_+Beruf/Studien_+und+Pr%C3%BCfungsordnung+Lehramt+_+Bildung+_+Beruf+vom+27_05_2026/39_2026+_+Anlage+3+_+Regelstudien_+und+Pr%C3%BCfungspl%C3%A4ne+%28RSP%29+berufsbildendes+Lehramt+vom+27_+Mai+2026/39_2026_Anlage+3_2+RSP+LBB+Elektrotechnik_+B_Sc_-p-27412.pdf
https://www.verwaltungshandbuch.ovgu.de/Modulhandbücher-media_id-20306.html
https://www.bekanntmachungen.ovgu.de/media/Amtliche+Bekanntmachungen/39_2026+_+Studien_+und+Pr%C3%BCfungsordnung+f%C3%BCr+den+Bachelorstudiengang+Lehramt+%E2%80%93+Bildung+_+Beruf+der+Fakult%C3%A4t+f%C3%BCr+Humanwissenschaften+vom+27_+Mai+2026-p-27181.pdf
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3.1.3 INFORMATIONSTECHNIK

Das Studium konzentriert sich in den ersten vier Semestern auf die Vermittlung
und Aneignung von mathematischen und technikwissenschaftlichen
Kenntnissen sowie von Kenntnissen zur LOsung informationstechnischer
Problem- und Aufgabenstellungen. Im fiinften und sechsten Semester werden
vertiefte Kenntnisse in einem der Schwerpunkte Kommunikationstechnische
Systeme, Systeminformatik und Fachinformatik erworben. Im Studium der
beruflichen Fachrichtung Informationstechnik werden Kenntnisse und
Fahigkeiten vermittelt, die Grundlage sowohl fiir ingenieurwissenschaftliche
Tatigkeitsfelder als auch fir Fach- und Fihrungstatigkeiten z.B. in der
handwerklichen und industriellen Berufsausbildung sind. Ebenso erhalten die
Studierenden Einblicke in charakteristische Arbeitsprozesse und die
Einbindung der Berufsausbildung im informationstechnischen Handwerk und
der IT-Industrie.

Studienfachberatung Weiterfiihrende Links
Prof. Dr. Frank Biinning
@ 0391-67-56933

_ — Zum Regelstudienplan
& frank.buenning@ovgu.de

— Zum Modulhandbuch

Dr. Stefan Bramer
& 0391-67-56937

& stefan.braemer@ovgu.de

— Zur Studien- und Priifungsordnung



https://www.bekanntmachungen.ovgu.de/media/Amtliche+Bekanntmachungen/1_05+Studienordnungen/Bachelor+_+Studieng%C3%A4nge/Lehramt+_+Bildung+_+Beruf/Studien_+und+Pr%C3%BCfungsordnung+Lehramt+_+Bildung+_+Beruf+vom+27_05_2026/39_2026+_+Anlage+3+_+Regelstudien_+und+Pr%C3%BCfungspl%C3%A4ne+%28RSP%29+berufsbildendes+Lehramt+vom+27_+Mai+2026/39_2026_Anlage+3_3+RSP+LBB+Informationstechnik_+B_Sc_-p-27423.pdf
https://www.verwaltungshandbuch.ovgu.de/Modulhandbücher-media_id-20306.html
https://www.bekanntmachungen.ovgu.de/media/Amtliche+Bekanntmachungen/39_2026+_+Studien_+und+Pr%C3%BCfungsordnung+f%C3%BCr+den+Bachelorstudiengang+Lehramt+%E2%80%93+Bildung+_+Beruf+der+Fakult%C3%A4t+f%C3%BCr+Humanwissenschaften+vom+27_+Mai+2026-p-27181.pdf
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3.1.4 LABOR- UND PROZESSTECHNIK

Das Studium konzentriert sich in den ersten vier Semestern auf die Vermittlung
und Aneignung von mathematischen, natur- und technikwissenschaftlichen
Kenntnissen sowie von Fahigkeiten zur Losung technischer Problem- und
Aufgabenstellungen. Das flinfte und sechste Semester dient der Vertiefung von
Kenntnissen und Fahigkeiten in den Schwerpunkten Verfahrenstechnik und
Umwelttechnik. Im Studium der beruflichen Fachrichtung Labor- und
Prozesstechnik werden Kenntnisse und Fahigkeiten vermittelt, die Grundlage
sowohl fiur ingenieurwissenschaftliche Tatigkeitsfelder als auch fir Fach- und
Fuhrungstatigkeiten z. B. in der handwerklichen und industriellen
Berufsausbildung sind. Ebenso erhalten die Studierenden Einblicke in
charakteristische Arbeitsprozesse und die Einbindung der Berufsausbildung in
labor- und prozesstechnischen Aufgabenfeldern, bspw. der Chemieindustrie.

Studienfachberatung Weiterfiihrende Links
Prof. Dr. Frank Biinning
@ 0391-67-56933

_ — Zum Regelstudienplan
= frank.buenning@ovgu.de

— Zum Modulhandbuch

Dr. Stefan Bramer
& 0391-67-56937

— Zur Studien- und Priifungsordnung
™ stefan.braemer@ovgu.de



https://www.bekanntmachungen.ovgu.de/media/Amtliche+Bekanntmachungen/1_05+Studienordnungen/Bachelor+_+Studieng%C3%A4nge/Lehramt+_+Bildung+_+Beruf/Studien_+und+Pr%C3%BCfungsordnung+Lehramt+_+Bildung+_+Beruf+vom+27_05_2026/39_2026+_+Anlage+3+_+Regelstudien_+und+Pr%C3%BCfungspl%C3%A4ne+%28RSP%29+berufsbildendes+Lehramt+vom+27_+Mai+2026/39_2026_Anlage+3_4+RSP+LBB+Labor_+und+Prozesstechnik_+B_Sc_-p-27434.pdf
https://www.verwaltungshandbuch.ovgu.de/Modulhandbücher-media_id-20306.html
https://www.bekanntmachungen.ovgu.de/media/Amtliche+Bekanntmachungen/39_2026+_+Studien_+und+Pr%C3%BCfungsordnung+f%C3%BCr+den+Bachelorstudiengang+Lehramt+%E2%80%93+Bildung+_+Beruf+der+Fakult%C3%A4t+f%C3%BCr+Humanwissenschaften+vom+27_+Mai+2026-p-27181.pdf
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3.1.5 METALLTECHNIK

Das Studium konzentriert sich in den ersten vier Semestern auf die Vermittlung
und Aneignung von mathematischen, natur- und technikwissenschaftlichen
Kenntnissen sowie von Fahigkeiten zur Losung technischer Problem- und
Aufgabenstellungen. Das flinfte und sechste Semester dient der Vertiefung von
Kenntnissen und Fahigkeiten in den Schwerpunkten Produktionstechnik,
Konstruktionstechnik sowie Maschinen- und Antriebstechnik. Im Studium der
beruflichen Fachrichtung Metalltechnik werden Kenntnisse und Fahigkeiten
vermittelt, die Grundlage sowohl fir ingenieurwissenschaftliche
Tatigkeitsfelder, als auch fiir Fach- und Fihrungstdtigkeiten z. B. in der
handwerklichen und industriellen Berufsausbildung sind. Ebenso erhalten die
Studierenden Einblicke in charakteristische Arbeitsprozesse und die
Einbindung der Berufsausbildung im metalltechnischen Handwerk und der
Metallindustrie.

Prof. Dr. Frank Biinning
& 0391-67-56933

Zum Regelstudienplan
= frank.buenning@ovgu.de - 9 -

— Zum Modulhandbuch

Dr. Stefan Bramer
& 0391-67-56937

— Zur Studien- und Priifungsordnung
& stefan.braemer@ovgu.de



https://www.bekanntmachungen.ovgu.de/media/Amtliche+Bekanntmachungen/1_05+Studienordnungen/Bachelor+_+Studieng%C3%A4nge/Lehramt+_+Bildung+_+Beruf/Studien_+und+Pr%C3%BCfungsordnung+Lehramt+_+Bildung+_+Beruf+vom+27_05_2026/39_2026+_+Anlage+3+_+Regelstudien_+und+Pr%C3%BCfungspl%C3%A4ne+%28RSP%29+berufsbildendes+Lehramt+vom+27_+Mai+2026/39_2026_Anlage+3_5+RSP+LBB+Metalltechnik_+B_Sc_-p-27445.pdf
https://www.verwaltungshandbuch.ovgu.de/Modulhandbücher-media_id-20306.html
https://www.bekanntmachungen.ovgu.de/media/Amtliche+Bekanntmachungen/39_2026+_+Studien_+und+Pr%C3%BCfungsordnung+f%C3%BCr+den+Bachelorstudiengang+Lehramt+%E2%80%93+Bildung+_+Beruf+der+Fakult%C3%A4t+f%C3%BCr+Humanwissenschaften+vom+27_+Mai+2026-p-27181.pdf
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3.2 WIRTSCHAFT UND VERWALTUNG

Sie studieren die berufliche Fachrichtung Wirtschaft und Verwaltung in
Kombination mit einem Unterrichtsfach.

Unterrichtsfiacher: Deutsch, Englisch, Ethik, Informatik, Mathematik,
Sozialkunde, Sport

Abschluss: Bachelor of Science (B. Sc.)

Regelstudienzeit: 6 Semester

Studieninhalte: wirtschaftswissenschaftliche Grundausbildung, fachwissen-
schaftliche Ausbildung im gewadhlten Unterrichtsfach, betriebspdadagogische
Studien (Grundlagenwissen: padagogische Psychologie, Berufspadagogik,
berufliche Didaktik)

Master-Optionen an der OVGU: Lehramt an berufsbildenden Schulen (M.Ed.),
Betriebliche Bildung und Berufsbildungsmanagement (M.Sc.),
International Technical and Vocational Education and Training (M.Sc.)

Nach dem Bachelor ins Berufsleben: Tatigkeiten in den Bereichen Berufswahl,
Berufsorientierung, Berufsvorbereitung und Berufsberatung (mit
wirtschaftswissenschaftlichem Schwerpunkt)

Hinweis: Fur die Zulassung zum schulischen Vorbereitungsdienst
(Referendariat) ist eine einschlagige berufspraktische Tatigkeit im Umfang von
insgesamt 52 Wochen oder eine einschlagige Berufsausbildung nachzuweisen.

1. Semester 4. Semester 6. Semester
Berufs- und Berufs- und Berufs- und Berufs- und Berufs- und Berufs- und

Wirtschafts- Wirtschafts- Wirtschafts- Wirtschafts- Wirtschafts- Wirtschafts-
padagogik a i a i padagogik i i

5CP 5CP 5CP 5CP 5CP

Berufliche Berufliche Berufliche
Fachrichtung Fachrichtung Fachrichtung
2. Unterrichtsfach
Berufliche Berufliche locp

Fachrichtung Fachrichtung
25CP 25 CP

2. Unterrichtsfach 2. Unterrichtsfach 2. Unterrichtsfach Bachelorarbeit
loce 10 CP

30CP 30CP 30CP 30CP 30CP 30CP

Priifungsamt Fakultat fiir Humanwissenschaften
Marilyn Koch-Schlenker

& 0391 -67-56807

Anna-Celina Herms

& 0391 -67-54868

& PAFHW-herms-koch@ovgu.de
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WIRTSCHAFT & VERWALTUNG

Das Studium konzentriert sich auf die Vermittlung und Aneignung von
Kenntnissen im Bereich der Mathematik, der Betriebs- und Volkswirt-
schaftslehre, der Unternehmensfiihrung und Unternehmensorganisation sowie
des Rechts. Entwickelt werden dariiber hinaus Fahigkeiten zur LOsung
wirtschaftswissenschaftlicher Problem- und Aufgabenstellungen. Im Studium
der beruflichen Fachrichtung Wirtschaft und Verwaltung werden Kenntnisse
und Fahigkeiten vermittelt, die sowohl Grundlage fur
wirtschaftswissenschaftliche Tatigkeitsfelder, als auch fir Fach- und
Fihrungstatigkeiten sind, z. B. in der handwerklichen und industriellen
Berufsausbildung.

Weiterfithrende Links
Studienfachberatung

Dr. Kathrin Petzold-Rudolph
@ 0391-67-56622

& kathrin.petzold-rudolph@ovgu.de — Zum Modulhandbuch

— Zum Regelstudienplan

— Zur Studien- und Priifungsordnung



https://www.bekanntmachungen.ovgu.de/media/Amtliche+Bekanntmachungen/1_05+Studienordnungen/Bachelor+_+Studieng%C3%A4nge/Lehramt+_+Bildung+_+Beruf/Studien_+und+Pr%C3%BCfungsordnung+Lehramt+_+Bildung+_+Beruf+vom+27_05_2026/39_2026+_+Anlage+3+_+Regelstudien_+und+Pr%C3%BCfungspl%C3%A4ne+%28RSP%29+berufsbildendes+Lehramt+vom+27_+Mai+2026/39_2026_Anlage+3_6+RSP+LBB+Wirtschaft+und+Verwaltung_+B_Sc_-p-27456.pdf
https://www.verwaltungshandbuch.ovgu.de/Modulhandbücher-media_id-20306.html
https://www.bekanntmachungen.ovgu.de/media/Amtliche+Bekanntmachungen/39_2026+_+Studien_+und+Pr%C3%BCfungsordnung+f%C3%BCr+den+Bachelorstudiengang+Lehramt+%E2%80%93+Bildung+_+Beruf+der+Fakult%C3%A4t+f%C3%BCr+Humanwissenschaften+vom+27_+Mai+2026-p-27181.pdf
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4.UNTERRICHTSFACHER
4.1 CHEMIE

Im Rahmen des Bachelorstudiums werden Sie dazu befdhigt, einen
praxisnahen und wissenschaftlich fundierten Chemieunterricht zu gestalten.
Sie erlangen ein grundlegendes fachwissenschaftliches und fachdidaktisches
Wissen. Darliber hinaus entwickeln Sie als angehende Chemielehrkraft
unverzichtbare experimentelle Fahigkeiten und Kompetenzen. Mit diesen
erworbenen Qualifikationen sind Sie in der Lage, Verbindungen zwischen
Natur, Chemie, chemischer Industrie und Umwelt zu identifizieren und zu
bewerten. Diese Erkenntnisse flieRen zunehmend eigenstandig in die
Unterrichtsplanung ein, wodurch ein ganzheitlicher Blick auf die
Themenbereiche ermdglicht wird. Die im Bachelorstudium erworbenen
fachlichen, padagogischen, psychologischen und fachdidaktischen
Kompetenzen ermaoglichen die Aufnahme eines einschlagigen
Masterstudiums.

Weiterfithrende Links

Studienfachberatung
— Regelstudienplan

Dr. Julia Kaufmann
& 0391-67-52504

™ julial.kaufmann@ovgu.de

— Zum Modulhandbuch

— Zur Studien- und Priifungsordnung



https://www.bekanntmachungen.ovgu.de/H%C3%B6B+Teil+I/1_06+Pr%C3%BCfungsordnungen-media_id-27346-p-48.html
https://www.verwaltungshandbuch.ovgu.de/Modulhandbücher-media_id-20306.html
https://www.bekanntmachungen.ovgu.de/media/Amtliche+Bekanntmachungen/39_2026+_+Studien_+und+Pr%C3%BCfungsordnung+f%C3%BCr+den+Bachelorstudiengang+Lehramt+%E2%80%93+Bildung+_+Beruf+der+Fakult%C3%A4t+f%C3%BCr+Humanwissenschaften+vom+27_+Mai+2026-p-27181.pdf
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4.2 DEUTSCH

Das Studium vermittelt lhnen Grundkenntnisse der germanistischen Sprach-
und Literaturwissenschaft. Sie sollen Begrifflichkeiten, Methoden und Theorien
des Faches kennen, reflektieren und kritisch anwenden lernen. Die
fachwissenschaftlichen  Studienanteile  haben in  Magdeburg eine
kulturwissenschaftliche Ausrichtung. Insoweit werden die Gegenstande des
Faches, also die deutsche Sprache und Literatur in ihren historischen und
systematischen Differenzierungen, als Medien kultureller Selbstreflexion
aufgefasst und unter anderem im Hinblick auf ihre Funktion in kulturellen
Handlungs- und Reflexionsfeldern betrachtet. Das Studium im Zweitfach
Deutsch tragt nicht nur zur fachlichen Qualifikation bei, sondern fordert in
spezifischer Weise auch die Ausbildung akademischer und sozialer
Schliusselkompetenzen.

Studienfachberatung Weiterfiihrende Links
Prof. Dr. Karina Becker
@ 0391-67-54853

_ — Zum Regelstudienplan
=& karinal.becker@ovgu.de

— Zum Modulhandbuch

Daniel Pust
@ 0391-67-56945

_ — Zur Studien- und Priifungsordnung
M daniel.pust@ovgu.de



https://www.bekanntmachungen.ovgu.de/H%C3%B6B+Teil+I/1_06+Pr%C3%BCfungsordnungen-media_id-27346-p-48.html
https://www.verwaltungshandbuch.ovgu.de/Modulhandbücher-media_id-20306.html
https://www.bekanntmachungen.ovgu.de/media/Amtliche+Bekanntmachungen/39_2026+_+Studien_+und+Pr%C3%BCfungsordnung+f%C3%BCr+den+Bachelorstudiengang+Lehramt+%E2%80%93+Bildung+_+Beruf+der+Fakult%C3%A4t+f%C3%BCr+Humanwissenschaften+vom+27_+Mai+2026-p-27181.pdf
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4.3 ENGLISCH

Im Rahmen des Unterrichtsfachs werden auf der fachwissenschaftlichen Ebene
fundierte Kenntnisse und Kompetenzen im sprach-, literatur- und
kulturwissenschaftlichen sowie sprachpraktischen Bereich erworben. So ist
etwa die vertiefte Auseinandersetzung mit der Literatur und Kultur
englischsprachiger Lander in historischer und aktueller Perspektive moglich
und befdhigt die Studierenden zur Analyse und Interpretation von Texten.
Zugleich bereitet das Studium fachdidaktisch dezidiert auf den
Englischunterricht an berufsbildenden Schulen vor.

Das Studium wird in Kooperation mit der Martin-Luther-Universitat Halle-
Wittenberg angeboten.

Weiterfiihrende Links

Studienfachberatung

N.N N.N. — Zum Regelstudienplan

& 0391- 67-XXXXX — Zum Modulhandbuch

~ @ .d . ..
Xxxx@ovgu.de — Zur Studien- und Priifungsordnung



https://www.verwaltungshandbuch.ovgu.de/Modulhandbücher-media_id-20306.html
https://www.verwaltungshandbuch.ovgu.de/Modulhandbücher-media_id-20306.html
https://www.bekanntmachungen.ovgu.de/media/Amtliche+Bekanntmachungen/39_2026+_+Studien_+und+Pr%C3%BCfungsordnung+f%C3%BCr+den+Bachelorstudiengang+Lehramt+%E2%80%93+Bildung+_+Beruf+der+Fakult%C3%A4t+f%C3%BCr+Humanwissenschaften+vom+27_+Mai+2026-p-27181.pdf
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4.4 ETHIK

Das Bachelorstudium mit dem Unterrichtsfach Ethik vermittelt zum einen
grundlegende Kenntnisse der Ethik, der weiteren Gebiete der Praktischen
Philosophie und angrenzender Gebiete, zum anderen grundlegende
Kenntnisse der Theoretischen Philosophie und des philosophischen Arbeitens.
Im Zentrum stehen die normative und angewandte Ethik, wobei
interdisziplindre Beziige beachtet werden. Das Bachelorstudium mit dem
Unterrichtsfach Ethik qualifiziert Sie fachlich und férdert die Ausbildung von
akademischen und sozialen Schliisselkompetenzen.

Weiterfithrende Links

Studienfachberatung
Luisa Biischleb-Koppen

& 0391-67-56983 — Zum Modulhandbuch
M luisa.bueschleb-koeppen@ovgu.de

— Zum Regelstudienplan

— Zur Studien- und Priifungsordnung



https://www.bekanntmachungen.ovgu.de/H%C3%B6B+Teil+I/1_06+Pr%C3%BCfungsordnungen-media_id-27346-p-48.html
https://www.verwaltungshandbuch.ovgu.de/Modulhandbücher-media_id-20306.html
https://www.bekanntmachungen.ovgu.de/media/Amtliche+Bekanntmachungen/39_2026+_+Studien_+und+Pr%C3%BCfungsordnung+f%C3%BCr+den+Bachelorstudiengang+Lehramt+%E2%80%93+Bildung+_+Beruf+der+Fakult%C3%A4t+f%C3%BCr+Humanwissenschaften+vom+27_+Mai+2026-p-27181.pdf
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4.5 INFORMATIK

Das Studium baut auf mathematischen Kenntnissen auf, die bereits im Studium
der beruflichen Fachrichtung erworben worden sind. Die Studierenden werden
im Rahmen des Studiums befdhigt, komplexe Informatiksysteme zu
analysieren und fur konkrete Aufgabenstellungen Algorithmen zu finden. Sie
konnen diese in Programme mit Hilfe von Softwareentwicklungswerkzeugen
umsetzen, zur erfolgreichen Ausfiihrung bringen und die Ergebnisse
interpretieren und bewerten. Dariber hinaus konnen sie die diesen Prozessen
zugrunde liegenden theoretischen und technischen Grundlagen benennen,
erlautern und anwenden.

Weiterfilhrende Links

Studienfachberatung
— Zum Regelstudienplan

Rita Freudenberg
& 0391-67-52499

™ rita.freudenberg@ovgu.de

— Zum Modulhandbuch

— Zur Studien- und Priifungsordnung



https://www.bekanntmachungen.ovgu.de/H%C3%B6B+Teil+I/1_06+Pr%C3%BCfungsordnungen-media_id-27346-p-48.html
https://www.verwaltungshandbuch.ovgu.de/Modulhandbücher-media_id-20306.html
https://www.bekanntmachungen.ovgu.de/media/Amtliche+Bekanntmachungen/39_2026+_+Studien_+und+Pr%C3%BCfungsordnung+f%C3%BCr+den+Bachelorstudiengang+Lehramt+%E2%80%93+Bildung+_+Beruf+der+Fakult%C3%A4t+f%C3%BCr+Humanwissenschaften+vom+27_+Mai+2026-p-27181.pdf

Seite |19

OTTO VON GUERIEKE
AL/ S ZENTRUM FUR
LI LEHRERBILDUNG

4.6 MATHEMATIK

Das Fach Mathematik beginnt im dritten Fachsemester mit den Grundlagen der
Analysis. In den beiden darauffolgenden Semestern kommen Lineare Algebra,
Geometrie sowie die Geschichte der Mathematik hinzu. Vermittelt werden
aulerdem Modellierungen und Beweistechniken sowie die Kompetenzen fir
deren praktische Anwendung.

Weiterfiihrende Links

Studienfachberatung
Prof. Dr. Stefanie Rach

S 0391-67-58827 — Zum Modulhandbuch
™ stefanie.rach@ovgu.de

— Zum Regelstudienplan

— Zur Studien- und Priifungsordnung



https://www.bekanntmachungen.ovgu.de/H%C3%B6B+Teil+I/1_06+Pr%C3%BCfungsordnungen-media_id-27346-p-48.html
https://www.verwaltungshandbuch.ovgu.de/Modulhandbücher-media_id-20306.html
https://www.bekanntmachungen.ovgu.de/media/Amtliche+Bekanntmachungen/39_2026+_+Studien_+und+Pr%C3%BCfungsordnung+f%C3%BCr+den+Bachelorstudiengang+Lehramt+%E2%80%93+Bildung+_+Beruf+der+Fakult%C3%A4t+f%C3%BCr+Humanwissenschaften+vom+27_+Mai+2026-p-27181.pdf
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4.7 PHYSIK

Fir das Unterrichtsfach Physik vermittelt das Studium grundlegende
Kenntnisse in den Bereichen Klassische Physik und Atom-, Molekil- und
Kernphysik. Umfangreiche physikalische Praktika sichern Fertigkeiten im
Experimentieren und festigen die in den Grundlagenveranstaltungen
erworbenen Kenntnisse. Die Geschichte der Physik vermittelt das stdandige
Ringen um die richtige Weltsicht.

Die Studierenden sollen wahrend ihres Studiums das fiir einen zeitgemadRen
Physikunterricht in der Schule unverzichtbare Grundwissen in klassischer und
moderner Physik erwerben. Zugleich werden ihnen die fir physikalisches
Arbeiten, Erkennen und Kénnen notwendigen Kompetenzen so vermittelt, dass
sie diese in angemessener Weise spater auch ihren Schuler*innen nahebringen
kénnen.

Weiterfithrende Links

Studienfachberatung
— Zum Regelstudienplan

Prof. Dr. Lukas Mientus
@ 0391-67-52743

M lukas.mientus@ovgu.de

— Zum Modulhandbuch

— Zur Studien- und Priifungsordnung



https://www.bekanntmachungen.ovgu.de/H%C3%B6B+Teil+I/1_06+Pr%C3%BCfungsordnungen-media_id-27346-p-48.html
https://www.verwaltungshandbuch.ovgu.de/Modulhandbücher-media_id-20306.html
https://www.bekanntmachungen.ovgu.de/media/Amtliche+Bekanntmachungen/39_2026+_+Studien_+und+Pr%C3%BCfungsordnung+f%C3%BCr+den+Bachelorstudiengang+Lehramt+%E2%80%93+Bildung+_+Beruf+der+Fakult%C3%A4t+f%C3%BCr+Humanwissenschaften+vom+27_+Mai+2026-p-27181.pdf
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4.8 SOZIALKUNDE

Die Zielsetzung des Bachelorstudiums des Unterrichtsfachs Sozialkunde liegt
in der Einfiihrung der Studierenden in die allgemeinen fachwissenschaftlichen,
fachdidaktischen und padagogischen Grundlagen, die sie auf ihre Arbeit in der
Schule vorbereiten. Das Studium der Sozialkunde ist in sechs Module
gegliedert, deren Ziele sich einerseits an den nationalen Bildungsstandards der
Gesellschaft  fir Politikdidaktik und politische  Jugend- und
Erwachsenenbildung und der Kultusministerkonferenz fir die Lehrerbildung
und andererseits an den jeweiligen Ausbildungsprofilen des Studienganges
orientieren.

Weiterfithrende Links

Studienfachberatung
— Zum Regelstudienplan

Dr. Roger Stocker

& 0391-67-57275 — Zum Modulhandbuch
M roger.stoecker@ovgu.de

— Zur Studien- und Priifungsordnung



https://www.bekanntmachungen.ovgu.de/H%C3%B6B+Teil+I/1_06+Pr%C3%BCfungsordnungen-media_id-27346-p-48.html
https://www.verwaltungshandbuch.ovgu.de/Modulhandbücher-media_id-20306.html
https://www.bekanntmachungen.ovgu.de/media/Amtliche+Bekanntmachungen/39_2026+_+Studien_+und+Pr%C3%BCfungsordnung+f%C3%BCr+den+Bachelorstudiengang+Lehramt+%E2%80%93+Bildung+_+Beruf+der+Fakult%C3%A4t+f%C3%BCr+Humanwissenschaften+vom+27_+Mai+2026-p-27181.pdf

OTTO VON GUERIEKE
AL/ S ZENTRUM FUR
LI LEHRERBILDUNG

4.9 SPORT
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Das Bachelorstudium zielt auf eine fachwissenschaftliche, sportpadagogische
und sportpraktische Grundausbildung ab. Das Studium qualifiziert fir eine
Lehr-, Aus- und Weiterbildungstatigkeit im Bereich des Berufsbildungswesens,
die im Zusammenhang mit dem Theorie- und Praxisfeld Sport steht. Die
Ausbildung gliedert sich in flinf Module.

Studienfachberatung

Dr. Sebastian Schroder
& 0391-67-56981

™ sebastian.schroeder@ovgu.de

Weiterfiihrende Links

— Zum Regelstudienplan

— Zum Modulhandbuch

— Zur Studien- und Priifungsordnung



https://www.bekanntmachungen.ovgu.de/H%C3%B6B+Teil+I/1_06+Pr%C3%BCfungsordnungen-media_id-27346-p-48.html
https://www.verwaltungshandbuch.ovgu.de/Modulhandbücher-media_id-20306.html
https://www.bekanntmachungen.ovgu.de/media/Amtliche+Bekanntmachungen/39_2026+_+Studien_+und+Pr%C3%BCfungsordnung+f%C3%BCr+den+Bachelorstudiengang+Lehramt+%E2%80%93+Bildung+_+Beruf+der+Fakult%C3%A4t+f%C3%BCr+Humanwissenschaften+vom+27_+Mai+2026-p-27181.pdf
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4.10 TECHNIK

Im Bachelorstudium der Technik eignen sich die Studierenden
fachwissenschaftliche Kenntnisse, Fahigkeiten und Fertigkeiten mit dem
Schwerpunkt natur- und ingenieurwissenschaftliche Grundlagen an. Die
fachwissenschaftliche Grundausbildung wird durch eine fachdidaktische
EinfUhrung in die Methodik und Didaktik des Unterrichtens erganzt. Der
Mehrdimensionalitat von Technik gerecht werdend, stehen die technischen
Sachsysteme in ihrem Entstehungs- und Verwendungszusammenhang unter
Beachtung ihrer sozialen, humanen und naturalen Dimensionen im Mittelpunkt
des Moduls Mensch-Natur-Technik-Gesellschaft. Die Entwicklung von Technik
und Arbeit im Zusammenwirken von Mensch, Natur und Gesellschaft wird
dabei zu einem modulliibergreifenden Thema, welches im Rahmen der
Bildungswissenschaften weiter vertieft wird. Die Verschrankung von Theorie
und Praxis ist ein Wesensmerkmal von Technik, das insbesondere bei der
akademischen Ausbildung von Techniklehrern in der Didaktik der Technik und
in der fachdidaktischen Vertiefung berilicksichtigt werden muss.

Studienfachberatung . . .
Weiterfiihrende Links

Prof. Dr. Frank Biinning
& 0391-67-56933

& frank.bruenning@ovgu.de — Zum Regelstudienplan

Dr. Stefan Bramer —» Zum Modulhandbuch

@ 0391-67-56937

& stefan.braemer@ovgu.de — Zur Studien- und Priifungsordnung



https://www.bekanntmachungen.ovgu.de/H%C3%B6B+Teil+I/1_06+Pr%C3%BCfungsordnungen-media_id-27346-p-48.html
https://www.bekanntmachungen.ovgu.de/media/Modulhandb%C3%BCcher/Bachelor+_+Studieng%C3%A4nge/Lehramt+_+Bildung+_+Beruf/Modulhandbuch+B_Sc_+Lehramt+_+Bildung+_+Beruf+September+2026-p-28017.pdf
https://www.bekanntmachungen.ovgu.de/media/Amtliche+Bekanntmachungen/39_2026+_+Studien_+und+Pr%C3%BCfungsordnung+f%C3%BCr+den+Bachelorstudiengang+Lehramt+%E2%80%93+Bildung+_+Beruf+der+Fakult%C3%A4t+f%C3%BCr+Humanwissenschaften+vom+27_+Mai+2026-p-27181.pdf
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5.BERUFS- UND WIRTSCHAFTSPADAGOGIK

Zielsetzung des Studiums im Bereich Berufs- und Wirtschaftspadagogik ist die
Einfuhrung der Studierenden in Organisationsformen, Inhalte und Methoden
der betrieblichen Berufsausbildung. Das Studium vermittelt Kenntnisse des
deutschen Berufsbildungssystems und dessen Stellung im internationalen
Vergleich, sozialisationstheoretische und psychologische Grundlagen
beruflicher und betrieblicher Bildung sowie Grundlagen der Berufspadagogik
und der Didaktik der beruflichen Bildung. Dariber hinaus werden im
Orientierungspraktikum Kenntnisse des beruflichen Ausbildungssystems
erworben und unterschiedliche Lernorte des beruflichen Bildungssystems
kennengelernt.

1. Semester 2. Semester 3. Semester 4. Semester 5. Semester 6. Semester
Grundlagen der . Schlissel-
Berufs- und Pro:‘:la.ssl;onsd Padagogische Medien in Schule kompetenzen Grundlagen der
Wirtschafts- ers;t ':_ ende Psychologie und Unterricht (berufsbildendes beruflichen Didaktik
padagogik pean 5 CP 5Cp Lehramt) 5Cp
5P = 5cP
5CP 5CP 5CP 5CP 5CP 5CP
4 )

Weiterfithrende Links

Studienfachberatung
Dr. Kathrin Petzold-Rudolph

& 0391-67-56622 — Zum Modulhandbuch
M kathrin.petzold-rudolph@ovgu.de

— Zum Regelstudienplan

— Zur Studien- und Priifungsordnung

-
-



https://www.bekanntmachungen.ovgu.de/H%C3%B6B+Teil+I/1_06+Pr%C3%BCfungsordnungen-media_id-27346-p-48.html
https://www.verwaltungshandbuch.ovgu.de/Modulhandbücher-media_id-20306.html
https://www.bekanntmachungen.ovgu.de/media/Amtliche+Bekanntmachungen/39_2026+_+Studien_+und+Pr%C3%BCfungsordnung+f%C3%BCr+den+Bachelorstudiengang+Lehramt+%E2%80%93+Bildung+_+Beruf+der+Fakult%C3%A4t+f%C3%BCr+Humanwissenschaften+vom+27_+Mai+2026-p-27181.pdf
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6.PRAXISPHASEN

Mit dem Ziel einer anwendungsnahen und zugleich reflexiven Ausbildung
fokussiert die praxisbezogene Lehramtsausbildung an der OVGU
umfangreiche Erfahrungsraume ab dem zweiten Semester des
Bachelorstudiums.

Y
T

Berufshildende Schulen

Professions-

Schulpraktische

erschlieBende Studien Ubungen

* Schulisches * nurim * Hospitation und
Orientierungs-praktikum allgemeinbildenden Unterrichtsversuche

* Zeitraum: nach 2. Unterrichtsfach * Praktika in Prof. Studien

Bachelorsemester,
4 Wochen in vorlesungs-
freier Zeit

* Vor-und
Nachbereitungs-
seminare an der OVGU

* Unterrichtsversuche in
Kleingruppen in einer
Klasse

* Zeitraum: i.d.R. im 2.
Mastersemester,
semesterbegleitend

* Betreuung durch Fach-
didaktiker*innen der
ovGuU

in beruflicher
Fachrichtung und im
Unterrichtsfach

* Zeitraum: i.d.R. im 3.
Mastersemester,
semesterbegleitend
(i.d.R. einmal pro Woche)
oder im Blockpraktikum
(4 Wochenin
Fachrichtung, 2 Wochen

Weitere Informationen erhalten Sie in der Praktikumsordnung.



https://www.bekanntmachungen.ovgu.de/media/Amtliche+Bekanntmachungen/1_07+Praktikumsordnungen/Bachelor+_+Studieng%C3%A4nge/Lehramt+_+Bildung+_+Beruf/18_2025+_+Praktikumsordnung+f%C3%BCr+den+Bachelorstudiengang+Lehramt++Bildung+_+Beruf+vom+11_+M%C3%A4rz+2025-p-22256.pdf
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7.ZERTIFIKAT DAF/DAZ

Studienbegleitend zu lhrem reguldaren Lehramtsstudium an der OVGU kdnnen
Sie sich mit dem Studienprogramm Deutsch als Fremd-/Zweitsprache (kurz:
Zertifikat DaF/DaZ) fur das Unterrichten von Deutsch als Zweitsprache in
integrierten Klassen qualifizieren sowie fir das Lehren von Deutsch als
Fremdsprache.

Das Studienprogramm bietet sich dementsprechend fiir Studierende an, die
ihre Mutter- bzw. Zweitsprache Deutsch wie eine fremde oder zweite Sprache
sehen, beschreiben und vielleicht auch lehren wollen. Da (fach-)sprachliches
Lernen Gegenstand aller Unterrichtsfacher ist, richtet sich das
Studienprogramm folglich auch an Lehramtsstudierende aller Facher.

Die studienbegleitende Qualifizierung umfasst fiunf aufeinander aufbauende
(Pflicht-)Module (40 CP, 16 SWS), die reguladr in vier Semestern zu absolvieren
sind.

Ansprechperson Weiterfiithrende Links

Daniel Pust
& 0391-67-56945

™ daniel.pust@ovgu.de — Zum Zertifikat



https://ger.ovgu.de/Studium/Informationen+zu+den+Studienprogrammen+Deutsch+als+Fremd__Zweitsprache/Studienprogramm+Deutsch+als+Fremd__Zweitsprache-p-2104.html
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8.HOCHSCHULPOLITIK

8.1 DER FACHSCHAFTSRAT

— Jede der neun Fakultaten an der
OVGU hat einen Fachschaftsrat.
Der Fachschaftsrat ist das studen-
tische Gremium auf Fakultats-
ebene, welches die Fachschaft (alle
Studierenden einer Fakultat)
vertritt.

Die Aktivitaiten der Fa(s)Ras sind
oft sehr umfangreich.

/FasRa FHW
& 0391-67-56431
& fasra.fhw@gmail.com
Q@ Gebiude 40, R. 129 e
G [ T
www.fasrafhw.de EFHH

-

Einige Beispiele fiir Aufgaben:
- Beratung von Studierenden und Schiler*innen
- Aufbewahrung alter Klausuren als Muster und Lernhilfe
- Organisation der Einflihrungswoche
- Vertretung der Studierenden gegenuber der Fakultat/Dozierenden
- Organisation von Studienkursen
- Organisation von Partys
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8.2 WAHLEN UND LISTEN

Wabhlen:

Die Wahlen zum Studierendenrat, den Fachschaftsraten und den studentischen
Vertretungen im Senat und den Fakultatsraten finden jahrlich Ende Mai statt.
Alle immatrikulierten Studierenden konnen sich zur Wahl stellen. Mit der Wahl
geben Sie den Kommiliton*innen, von denen Sie denken, dass sie die
Interessen der Studierenden am wirksamsten vertreten und durchsetzen
konnen, lhre Stimmen. Wie bei vielen anderen Wahlen stehen Gruppen bereit,
um die verschiedenen Interessenlagen, politischen Einstellungen und Wiinsche
in den Gremien zu artikulieren und umzusetzen.

Listen:

Die Vertreter*innen fir die Gremien werden nach personalisierter
Verhadltniswahl gewadhlt. Die Kandidat*innen sind dabei in Gruppen,
sogenannten Listen, organisiert. Die Gruppen bekommen dann je nach
Stimmenzahl die bestimmte Anzahl Sitze, welche theoretisch von den
Kandidat*innen mit den meisten Stimmen besetzt werden. Gibt es flir ein
Gremium nur eine Liste, werden die Vertreter*innen direkt gewahlt.
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8.3 DAS GREMIUM LEHRAMT

Das Gremium Lehramt besteht aus Studierenden aller Lehramtsstudiengange
und ist auch flr diese da.

Wir sind dein Ansprechpartner bei allen universitaren oder auch persénlichen
Problemen. Neben der Erstiwoche organisieren wir auch andere Aktivitaten und
Partys, wie Infoabende, Glihweintankstellen, Brockenwanderungen und
Klassenfahrten zum Teambuilding und Vernetzen der Studiengange,
Dartturniere, Weihnachtsfeiern, Fifaturniere, und noch vieles mehr.

UM
e

Dann komm° vorbei:

Unseren nachsten Sitzungstermin
findest du im Schaukasten

im G40, 1. Etage am Fahrstuhl

Besucht gerne unseren Instagram-
Account: gremium.lehramt.ovgu
oder kontaktiert uns per E-Mail:
gremium.lehramt@ovgu.de



https://www.instagram.com/gremium.lehramt.ovgu/?hl=de

Seite | 30

F OTTO VON GUERICKE
15 ML ZENTRUM FUR
LT LEHRERBILDUNG
%,

9.LEXIKON

AKADEMISCHES VIERTEL

Mit dem Sogenannten akademischen Viertel wird beschrieben, dass die
Veranstaltung 15 Minuten nach der angegebenen Uhrzeit beginnt. Wenn eine
Lehrveranstaltung mit dem Kirzel c.t. (cum tempore) gezeichnet ist, wird
dieses akademische Viertel praktiziert, d.h. wenn fiir die Veranstaltung der
Zeitraum von 09:00 bis 11:00 Uhr geblockt ist, beginnt sie um 09:15 Uhr.

AUSLANDSAUFENTHALT

Wahrend des Studiums gibt es verschiedene Moglichkeiten, Erfahrungen im
Ausland zu sammeln: durch Studium, Praktikum, Forschungsarbeit, Lehre,
Weiterbildung oder Kurzaufenthalt. Erasmus+ ist ein Programm der
Europdischen Union zur Forderung der Mobilitat zu Lern- und Studienzwecken
von Studierenden. Mit Erasmus kann man ein oder zwei Semester an einer
europadischen Universitdt studieren, seine Sprachkenntnisse verbessern, neue
Kulturen kennenlernen und weiterhin Credit Points fir den Uniabschluss
sammeln oder Auslandspraktika absolvieren. Mehr Infos hier.

BAFOG

(kurz fur: ,Bundes-Ausbildungsforderungs-Gesetz“), rechtliche Grundlage zur
Finanzierung des studentischen Lebensunterhaltes. Die H6he der monatlichen
Leistungen richtet sich im Wesentlichen nach dem Einkommen der Eltern. Nach
Ende des Studiums ist die Halfte der gewdhrten BAfoG-Leistungen in Raten
zuruickzuzahlen. Studierende, die nach dem 01.03.2001 angefangen haben,
mussen allerdings maximal 10.000 Euro zahlen (lUiber einen Zeitraum von
maximal 20 Jahren). Fiir eine individuelle Beratung kdnnen Sie sich an das
Studentenwerk wenden: https://www.studentenwerk-magdeburg.de/bafoeg/.

BELEGEN

Im allgemeinen Uni-Sprech wird oft davon gesprochen eine Veranstaltung/ein
Seminar o0.A. zu ,belegen’; das bedeutet einfach, dass man sich offiziell fur
diese Veranstaltung angemeldet hat.

BLOCKVERANSTALTUNG

Seminar, das nicht regelmadRig wahrend des ganzen Semesters stattfindet,
sondern an wenigen, arbeitsintensiven Terminen. Ublich sind dazu
Wochenenden oder die vorlesungsfreie Zeit.

CAMPUS

Der Campus umfasst alle Einrichtungen, Gebaude und Hauser der Universitat
Magdeburg. Er besteht neben den Horsdlen und Lehrgebduden auch aus der
Mensa, Bibliothek und den Wohnheimen. In Magdeburg gibt es den Campus


https://www.ovgu.de/outgoing.html
https://www.studentenwerk-magdeburg.de/bafoeg/

[
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Universitatsplatz, den Campus ZschokkestraBRe und den Campus der
Universitatsmedizin.

CCT

Der Career Counselling for Teachers (https://cct-germany.de/) ist ein
(externes) online-gestiitztes Beratungsangebot fiir Lehramtsstudierende und
dient (bei ehrlicher Bearbeitung) der selbstreflexiven Auseinandersetzung mit
personlichen Einstellungen, Fahigkeiten und Erfahrungen und deren
Bedeutung fir die Studien- und Berufswahl im Lehramt. Mit diesem
Selbsterkundungsverfahren kénnen Sie lhre Eignung fiir den Lehrerberuf auch
bereits vor Studienbeginn Uberprufen.

CLOUD

Die OVGU-Cloud (https://cloud.ovgu.de) fungiert vor allem als
Dokumentenspeicherung, hat aber auch verschiedene andere Funktionen. So
konnen Sie sich hier Kartendecks fiir Lernkarten erstellen, die
Kalenderfunktion nutzen, Formulare erstellen und vieles mehr.

CREDIT POINT (CP)

Einheit zur Erfassung des zeitlichen Arbeitsaufwandes einer Veranstaltung
(Teilnahme, Vor- und Nachbereitung, Leistungsnachweis). Ein Credit Point
entspricht in etwa einem Arbeitsaufwand von 30 Stunden. Das Arbeitspensum
pro Semester sollte ca. 30 CP betragen.

CcwcC

Das Campus Welcome Center (CWC) ist das Serviceangebot der Otto-von-
Guericke-Universitat Magdeburg fir Studierende. Hier erhalten Sie schnelle
und kompetente Hilfe zu den Themen Bewerbung, Anschriftenanderung,
Exmatrikulation, Studiengangwechsel oder Studierendenausweis. lhren
Studierendenausweis kdnnen Sie hier u.a. auch drucken lassen.

DOZIERENDE*R
Dozent*innen sind die Personen, die Lehre an der Universitat durchfiihren, also
die wissenschaftlichen Mitarbeitenden, die die Lehrveranstaltungen planen
und durchfihren. Die Dozierenden sind auch fur die Bewertung der
Prifungsleistung verantwortlich, die Sie am Ende einer Lehrveranstaltung
leisten muiissen.

E-MAIL-ACCOUNT

Studierende der OVGU erhalten ein eigenes E-Mail-Postfach (E-Mail-Adresse:
vorname.name@st.ovgu.de). Sie konnen sich mit lhrem Nutzerkennzeichen
(welches Sie mit lhren Immatrikulationsunterlagen erhalten haben) und
Passwort anmelden. Sie sollten Ihre E-Mails regelmaRig tiberpriifen, da wichtige
Rundmails an diese Adresse versendet werden.


https://cct-germany.de/
https://cloud.ovgu.de/
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EXMATRIKULATION

Mit der Exmatrikulation (libersetzt: Ausschreibung) endet Ihre Mitgliedschaft
an der Otto-von-Guericke-Universitat Magdeburg. Die Exmatrikulation kann
dabei verschiedene Griinde haben: erfolgreicher Abschluss des Studiums,
eigenstandige Beendigung des Studiums, automatische Exmatrikulation
aufgrund nicht bestandener Prifungen. Die Exmatrikulation kann unter
anderem myOVGU-Portal beantragt werden.

FACHSEMESTER

Die Semester, in denen Sie studieren, werden als Fachsemester bezeichnet.
Nicht hineinzdhlen tun hier eventuell von lhnen beantragte Urlaubssemester
(siehe unten).

FAKULTATEN, INSTITUTE, LEHRSTUHLE

An Hochschulen sind die Gruppen zusammengehorender
Wissenschaftsgebiete in Fakultaten geordnet. Die Fakultdt ist somit eine Lehr-
bzw. Verwaltungseinheit in der Studierende, Lehrtdtige und das nicht-
wissenschaftliche Personal organisiert sind. Die OVGU besitzt neun Fakultaten.
Der Bachelorstudiengang Lehramt - Bildung - Beruf ist ein Angebot der
Fakultat fir Humanwissenschaften (FHW). Das Institut ist die organisatorische
Einrichtung eines Faches und somit die Unterabteilung einer Fakultat. Die FHW
besteht aus drei Instituten.

Institute bestehen aus mindestens einem, meistens aber mehreren Lehrstiihlen
(z.B. der Lehrstuhl Betriebspadagogik im Institut | der FHW).

HIWI

Die Hilfswissenschaftler*innen sind Studierende, die bei einer universitaren
Einrichtung (z.B. Lehrstiihle, Auslandsamt, Presse- und Offentlichkeitsarbeit)
arbeiten. In enger Absprache und Orientierung an dem Stundenplan kénnen
Studierende sich somit Geld hinzuverdienen und Praxiserfahrung sammeln.
Gerne werden HiWis auch als Tutor*innen eingesetzt.

IMMATRIKULATION

Die Immatrikulation ist die Einschreibung in den Studiengang. Nach der Zusage
durch die Hochschule ist die Immatrikulation lhre Mitgliedschaft an der Uni
Magdeburg. Erst wenn Sie immatrikuliert sind, kénnen Prufungsleistungen
abgelegt werden. Fur eine erfolgreiche Immatrikulation miissen Sie auch den
Semesterbeitrag (siehe unten) Gberweisen.

KOMMILITON*IN
Kommiliton*innen sind lhre Mitstudierenden an der Universitat.
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LEHRVERANSTALTUNG

Die an der Uni zu belegenden Kurse werden Lehrveranstaltungen genannt. Es
gibt verschiedene Formen: Vorlesungen, Seminare, Tutorien und Ubungen
(siehe unten).

LSF

Das LSF ist ein Portal fiir Lehre, Studium und Forschung. Auf der Webseite
finden Studierende und Mitarbeitende alle wichtigen Informationen Uber
Lehrveranstaltungen, Priifungen, Noten, Einrichtungen, Personen, Raume und
Gebdude. Zudem sind im LSF zentrale Funktionen fiir Studierende verfligbar,
z.B. das Einsehen von Noten, die Anmeldung zu Prifungen, die Riickmeldung
zum neuen Semester, das Ausdrucken der Studienbescheinigungen oder das
Andern der eigenen Kontaktdaten. Das LSF erreichen Sie unter
https://Isf.ovgu.de/. Nach der Anmeldung mit Ilhrem personlichen
Nutzerkennzeichen und dem Passwort konnen Sie einzelne Veranstaltungen in
lhrem personlichen Stundenplan speichern.

MATRIKELNUMMER

Die Matrikelnummer ist im Sprachgebrauch der Universitat eine individuelle
Identifikationsnummer der Studierenden (ahnlich wie die individuelle Nummer
auf einem Personalausweis oder Reisepass). Bei Immatrikulation wird
jedem/jeder Studierenden automatisch eine Matrikelnummer zugeordnet,
welche bei verwaltungstechnischen Vorgangen und Prifungen angegeben
werden muss.

MODUL

Ein Modul ist eine Studieneinheit aus inhaltlich zusammenhangenden
Veranstaltungen wie Vorlesungen, Seminaren, Tutorien, Exkursionen oder
Praktika. Unterschieden wird zwischen Pflichtmodulen, die man als
Studierende*r im Studiengang zwangsldaufig absolvieren muss, und
Wahlpflichtmodulen, bei denen aus verschiedenen Optionen gewadhlt werden
kann.

MODULHANDBUCH

Jeder Studiengang verfiigt tiber ein ausfiihrliches Modulhandbuch, in dem die
einzelnen Module detailliert beschrieben werden. Hier finden sich alle
Informationen zu Teilnahmevoraussetzungen, Themengebiete, Credit Points
und Prifungsleistungen. Hier finden Sie das aktuelle Modulhandbuch fiir den
Studiengang Lehramt - Bildung - Beruf (berufsbildend).

MODULPRUFUNG

Jedes Modul wird mit einer Modulpriifung (PL) abgeschlossen. Sie kann je nach
Modul unterschiedliche Formen annehmen, zum Beispiel eine Klausur, eine
mindliche Prifung oder eine Hausarbeit. Entsprechende Informationen zum
Prifungsformat finden Sie in lhrem Modulhandbuch.


https://lsf.ovgu.de/
Modulhandbuch+B_Sc_+Lehramt+_+Bildung+_+Beruf+September+2026-p-28017.pdf
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MOODLE / E-LEARNING

Die zentrale Lernplattform der OVGU ist Moodle (https://elearning.ovgu.de)
verfugbar. In den Kursen finden Sie Unterlagen zu Lehrveranstaltungen (z.B.
Skripte, Literatur, Vortrage, Studientexte). Weiterhin konnen die Kurse zur
Kommunikation zwischen Dozierenden und Studierenden genutzt werden.

NACHTEILSAUSGLEICH

Bei einer Behinderung oder chronischen Erkrankung kénnen Studierende einen
Nachteilsausgleich beantragen, der Benachteiligungen beim Ablegen von
Leistungsnachweisen (siehe oben) entgegenwirkt. Dies kann beispielsweise in
Form von langeren Bearbeitungszeiten, Schreiben von Klausuren in separaten
Raumen usw. stattfinden. Wenn Sie einen solchen Antrag stellen mochten,
kdonnen Sie sich von dem/der Beauftragten fiir Studierende mit Behinderung
und chronischen Erkrankungen der Fakultat fir Humanwissenschaften (FHW),
Norman Aye (norman.aye@ovgu.de) beraten lassen. Uber den Antrag
entscheidet letztendlich der Prifungsausschuss (siehe unten) der FHW.

PRAKTIKUMSBURO

Das Praktikumsbiro ist Ihre erste Anlaufstelle fir alle wichtigen Fragen und
Dokumente bezliglich der Praxisphasen im Lehramtsstudium. Hier erhalten Sie
Beratung beziglich Praktika und geben Ilhre Praktikumsanmeldung,
Praktikumsbestatigung und Portfolio ab. AuBerdem tragt das Praktikumsbiiro
lhre CP fir die Praxisphasen im LSF ein. Hier geht’s zur Homepage des
Praktikumsbiiros.

PRAKTIKUMSORDNUNG

Die Praktikumsordnung regelt die Durchfiihrung schulischer und betrieblicher
Praktika einschlieRlich der darauf vorbereitenden und nachbereitenden
wissenschaftlichen Lehrveranstaltungen. Hier geht es zur Praktikumsordnung
fir den Studiengang Lehramt - Bildung - Beruf.

PRUFUNG

Fir absolvierte Lehrveranstaltungen erhalten Studierende Bescheinigungen,
welche an das Prifungsamt weitergeleitet werden. Diese Nachweise werden
durch abgelegte Klausuren, Referate etc. erworben. Unterschieden wird
zwischen einer Prifungsleistung, Prifungsvorleistung und Studienleistung
(siehe unten). Sie konnen in dem fir Sie geltenden Regelstudienplan
nachschauen, welche Prifungen Sie in einem Modul ablegen miissen. Im
Modulhandbuch kénnen Sie die Prifungsform (Klausur, Hausarbeit, etc.)
ermitteln.

PRUFUNGSAMT
Das Prifungsamt ist fiir die Organisation der Priifungen und damit verbundene
Angelegenheiten zustandig, wie z.B. Priifungszulassung oder die Anerkennung


https://elearning.ovgu.de/
https://www.ovgu.de/praktikumsbuero_lehramt.html
https://www.bekanntmachungen.ovgu.de/H%C3%B6B+Teil+I/1_07+Praktikumsordnungen-media_id-20108-p-52.html
https://www.bekanntmachungen.ovgu.de/H%C3%B6B+Teil+I/1_06+Pr%C3%BCfungsordnungen-media_id-27346-p-48.html
https://www.bekanntmachungen.ovgu.de/media/Modulhandb%C3%BCcher/Bachelor+_+Studieng%C3%A4nge/Lehramt+_+Bildung+_+Beruf/Modulhandbuch+B_Sc_+Lehramt+_+Bildung+_+Beruf+September+2026-p-28017.pdf
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von Leistungen. Den Bachelorstudiengang Lehramt - Bildung - Beruf verwaltet
das Prifungsamt der Fakultat fir Humanwissenschaften. Unter diesem Link
gelangen Sie zur Homepage: https://hw.ovgu.de/Pruefungsamt.html.

PRUFUNGSANMELDUNG

Fir Prifungen gelten zentrale Anmeldefristen. Fiir das Wintersemester ist der
Anmeldezeitraum der 15. Bis 30. November; fiir das Sommersemester der 15.
bis 31. Mai. Die Anmeldung erfolgt je nach Prifungsart Gber das LSF-Portal
oder direkt Gber das Prifungsamt.

PRUFUNGSAUSSCHUSS

Ein Prifungsausschuss ist ein offizielles Gremium, das die Organisation und
den Ablauf von Prifungen in einem oder mehreren Studiengdangen tiberwacht.
An der OVGU hat jede Fakultat einen eigenen Prifungsausschuss und
entscheidet Uber alle Fragen und Antrdge, die Studiengange betreffen, die zur
Fakultat dazugehoren. Wenn Sie beispielsweise einen Antrag auf
Nachteilsausgleich (siehe oben) stellen wollen, reichen Sie diesen beim
Prifungsamt der Fakultdt flir Humanwissenschaften (FHW) ein, weil Sie im
Studiengang Lehramt - Bildung - Beruf offiziell zu dieser Fakultdt gehoren. Die
Mitarbeitenden des Prifungsamtes nehmen den Antrag dann mit in die nachste
Sitzung des Prufungsausschusses der FHW und lassen dort tber Bewilligung
bzw. Ablehnung entscheiden.

PRUFUNGSLEISTUNG

Eine Prifungsleistung mussen Sie in vielen Lehrveranstaltungen erbringen. Sie
kann verschiedene Formen annehmen (Klausur, Prasentation, Hausarbeit, etc.)
und wird von ihrem/ihrer Dozierenden (siehe oben) benotet.

PRUFUNGSVORLEISTUNG

In einigen Lehrveranstaltungen mussen Sie eine sogenannte
Prifungsvorleistung erbringen, d.h. eine oder mehrere unbenotete
Studienleistungen (z.B. Protokoll, Dokumentation, Multiple-Choice-Test).

QUEREINSTIEG

Allgemein beschreibt der Begriff ,Quereinstieg‘ ins Lehramtsstudium die
Anerkennung von an einer Hochschule erbrachten Studien- und
Prifungsleistungen fir ein lehramtsbezogenes Studium. Anrechnungen
konnen fur die Facher/Fachrichtungen wund fir den Bereich der
Bildungswissenschaften bzw. Berufs- und Wirtschaftspadagogik im Rahmen
der bestehenden Studiengdange und Facherkombinationen erfolgen. Im besten
Fall kdnnen Sie mit einem fachwissenschaftlichen Studienabschluss direkt ein
lehramtsspezifisches  Masterstudium aufnehmen und danach den
Vorbereitungsdienst (Referendariat) antreten.


https://hw.ovgu.de/Pruefungsamt.html
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REGELSTUDIENZEIT

Die Regelstudienzeit definiert den Zeitraum, in dem ein Vollstudium mit allen
Anforderungen absolviert werden kann. Hierbei handelt es sich allerdings
ausschlieBlich um einen Richtwert. Die Regelstudienzeit unterscheidet sich von
Studiengang zu Studiengang und ist u.a. in der Studien- und Priifungsordnung
festgeschrieben. Fiir den Bachelorstudiengang Lehramt - Bildung - Beruf ist
eine Regelstudienzeit von sechs Semestern festgelegt.

RUCKMELDUNG

Die Rickmeldung an der Otto-von-Guericke-Universitait Magdeburg erfolgt
durch die Zahlung des Semesterbeitrages innerhalb der vorgesehenen Frist.
Die Rickmeldung erfolgt vor jedem Semester und muss durch die
Studierenden selbst erfolgen. Sie werden per Mail iber die entsprechende Frist
informiert. Gucken Sie daher unbedingt regelmaRig in lhre Mails!

SEMESTER

Ahnlich wie in der Schule gliedert sich ein Studienjahr auf in zwei Halbjahre,
die Semester genannt werden. Das Wintersemester lauft von Oktober bis Marz,
das Sommersemester von April bis September.

SEMESTERBEITRAG

Der Semesterbeitrag ist ein Sozialbeitrag, der zum groRten Teil fur die
Deckung laufender Kosten des Studentenwerks Magdeburg und der
studentischen Selbstverwaltung bestimmt ist. Zudem enthalt der
Semesterbeitrag die Kosten fir das Semesterticket.

SEMESTERTICKET

Wenn Sie lhren Semesterbeitrag gezahlt haben, erhalten Sie automatisch lhr
Deutschlandsemesterticket, mit dem Sie 6ffentliche Verkehrsmittel (RB, RE, S-
Bahnen, U-Bahnen, StraRenbahnen, Linienbusse) deutschlandweit kostenlos
nutzen kdonnen. Das Semesterticket verfallt mit Ende des Semesters bzw. wird
erneuert mit der Rickmeldung (siehe oben) fiir das neue Semester. Fiir den
Abruf des Deutschlandtickets miissen Sie die App easy.GO herunterladen und
einen Account erstellen. Eine Schritt-flir-Schritt-Anleitung dazu finden Sie hier.

SEMESTERWOCHENSTUNDEN (SWS)
In Semesterwochenstunden wird gemessen, mit welchem Zeitaufwand
Studierende eine Lehrveranstaltung wochentlich besuchen. Eine SWS dauert
45 Minuten. Vorlesungen, Ubungen und Seminare werden in der Regel mit 2
SWS angegeben, diese Lehrveranstaltungen dauern somit 90 Minuten und
finden i.d.R. einmal wochentlich statt.

SEMINAR
In Seminaren erfolgt die vertiefende Auseinandersetzung mit einem
spezifischen Themenbereich, oft aufbauend auf einer allgemeiner gehaltenen


https://www.ovgu.de/unimagdeburg_media/anleitung_deutschlandsemesterticket.pdf
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Vorlesung. Seminare leben von der aktiven Beteiligung der Studierenden und
finden deshalb in Kleingruppen (max. 25 Studierende) statt.

SPORTZENTRUM (SPOZ)

Neben dem Studium bietet das Sportzentrum (SPOZ) ein Vvielseitiges
Sportangebot fiir den passenden Ausgleich. Hier finden Sie das aktuelle
Kursangebot. Die Einschreibung fiir Sportkurse findet in der zweiten oder
dritten Woche des Semesters statt. Ein fiir ein Semester andauernder Sportkurs
kostet i.d.R. 10€ fur Studierende.

SPRECHSTUNDE

In der Regel bieten Dozierende (siehe oben) und Service-Einrichtungen der
OVGU (z.B. Studienberatungen) Sprechstunden an, zu denen Sie ohne
vorherige Kommunikation erscheinen koénnen, ahnlich wie eine Akut-
Sprechstunde beim Hausarzt. Dort konnen Sie dann Fragen klaren.

STUDIENLEISTUNG (SL)

In einigen Veranstaltungen mussen Sie Studienleistungen erbringen, die nicht
benotet werden, d.h. dieser werden lediglich als bestanden/nicht bestanden
gewertet. Es gibt verschiedene Formen von Studienleistungen, z.B.
Dokumentationen oder Protokolle.

STUDIEN- UND PRUFUNGSORDNUNG (SPO)

Die Studien- und Priufungsordnung regelt das Ziel, den Inhalt und den Aufbau
sowie die Prifungen und den Abschluss eines Studienganges. Auch der
Regelstudienplan ist Teil der SPO. Mithilfe dieses Dokuments konnen Sie
einsehen, welche Module Sie in |hrem jeweiligen Fachsemester besuchen
sollten. Darauf aufbauend kénnen Sie dann im Modulhandbuch (siehe oben)
nachschauen, welche Lehrveranstaltungen in den jeweiligen Modulen
angeboten werden.

STUNDENPLAN

Anders als in der Schule miissen sich Lehramtsstudierende ihren Stundenplan
selbst zusammenstellen. Es wird empfohlen, bei der Erstellung des
Stundenplans Lehrveranstaltungen im Gesamtumfang von 15 bis 20
Wochenstunden (SWS, siehe oben) einzuplanen, da zusatzlich zur Kursstunde
auch noch der zeitliche Aufwand der Vor- und Nachbereitung berilicksichtigt
werden sollte, d.h. etwa acht bis zehn Veranstaltungen in einem Umfang von
je zwei SWS. Generell wird empfohlen, ca. 30 CP (siehe oben) pro Semester zu
absolvieren. Die fiir das jeweilige Fachsemester empfohlenen Module bzw.
Lehrveranstaltungen koénnen Sie I|hrem Regelstudienplan (siehe oben)
entnehmen. Im Modulhandbuch (siehe oben) finden Sie konkretere Angaben
zu den Lehrveranstaltungen der Module. Die Termine der entsprechenden
Lehrveranstaltungen kdnnen Sie im elektronischen Vorlesungsverzeichnis (LSF,
siehe oben) finden.



https://spoz.ovgu.de/
https://www.bekanntmachungen.ovgu.de/H%C3%B6B+Teil+I/1_06+Pr%C3%BCfungsordnungen-media_id-27346-p-48.html
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TUTORIUM

Tutorien werden oftmals als Zusatzangebot zu Vorlesungen angeboten. Hier
werden in Kleingruppen von Studierenden unter Betreuung von alteren
Studierenden (Tutor*innen) Lehrinhalte vertieft.

UBUNG

Ubungen sind i.d.R. direkt an eine Vorlesung gekoppelt. In Ubungen werden
die Inhalte wiederholt und angewandt. Hier kdnnen Studierende auch Fragen
zum Vorlesungsstoff stellen. Eine Ausnahme bilden z.B. die Schulpraktischen
Ubungen (siehe Praxisphasen).

URZ

Das Universitatsrechenzentrum (URZ) bietet vielfdltige Service-Leistungen im
Bereich Kommunikation an. Das URZ hilft bei Fragen zum W-LAN, dem
Computerpool, Mailaccount, Softwareprogramme oder Drucken, Scannen und
Vervielfdltigen gerne weiter. Sie konnen die Sprechstunde (telefonisch oder vor
Ort) nutzen oder auch eine Mail schreiben, wenn Sie Unterstiitzung moéchten.
Mehr Informationen hier.

UNICARD

Die UniCard ist ein Ausweis fiir alle eingeschriebenen Studierenden. Sie
fungiert als Bibliotheksausweis, Semesterticket fiir den OPNV und als Geldkarte
in der Mensa oder beim Kopieren und Drucken auf dem Campus. Die Glltigkeit
verlangert sich erst bei erfolgreicher Rickmeldung und Aktualisierung an den
Validierungsstationen in den Gebauden 01, 06, 26 und 40.

URLAUBSSEMESTER
Unterbrechen Studierende ihr Studium fir die Dauer eines Semesters (z.B. fir
ein Praktikum, Auslandaufenthalt oder aus gesundheitlichen Griinden),
konnen sie ein Urlaubssemester beantragen. Sie bleiben weiterhin
immatrikuliert, erbringen aber in der Regel an der OVGU keine
Prafungsleistungen.

VORBEREITUNGSDIENST (REFERENDARIAT)

Der Vorbereitungsdienst ist die zweite Phase der Lehramtsausbildung, d.h. Sie
konnen diesen absolvieren, wenn Sie lhren Lehramtsmaster erfolgreich
abgeschlossen haben. Das Bestehen der Zweiten Staatspriifung am Ende des
Vorbereitungsdienstes befdhigt Sie zum Eintritt in den staatlichen Schuldienst.
Fiir die Ausbildung sind die Staatlichen Seminare und die Ausbildungsschulen
verantwortlich. In Sachsen-Anhalt dauert der Vorbereitungsdienst 16 Monate.
Die Ausbildung erfolgt in einem der beiden Staatlichen Seminare fiir Lehramter
an den Standorten Magdeburg oder Halle. Fiir das Lehramt an berufsbildenden
Schulen erfolgt die Ausbildung ausschlieRlich am Staatlichen Seminar fir
Lehramter in Magdeburg, nicht in Halle. Weitere Informationen finden Sie hier.
Hinweis: Fir die Zulassung zum Vorbereitungsdienst im Lehramt an


https://www.urz.ovgu.de/
https://landesschulamt.sachsen-anhalt.de/personalgewinnung/vorbereitungsdienst/
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berufsbildenden Schulen ist eine einschlagige berufspraktische Tatigkeit im
Umfang von 52 Wochen bzw. eine einschlagige Berufsausbildung
nachzuweisen.

VORLESUNG
In Vorlesungen wird in der Regel Wissen durch den Vortrag eines/r Dozent*in

an die Studierenden vermittelt.

WAHLPFLICHTMODUL/-VERANSTALTUNG
In den Modulhandbiichern werden Sie einige Module finden, die als

,2Wahlpflicht* ausgewiesen sind. Dies bedeutet, dass lhnen mehrere Module zur
Verfligung stehen, aus denen Sie lediglich eine bestimmte Anzahl auswahlen
und dazugehorige Veranstaltungen belegen missen. Wahlpflichtmodule
finden Sie insbesondere, wenn Sie sich fiir einen Schwerpunkt entscheiden
mussen.

Auch innerhalb eines Pflichtmoduls kann das Wort ,Wahlpflicht* auftauchen.
Wenn Sie beispielsweise ein Seminar belegen missen und mehrere zur
Auswahl stehen, kdonnen Sie selbststandig entscheiden, welches sie belegen
mochten.
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10. BERATUNGSMOGLICHKEITEN

Akademisches Auslandsamt:

Informationen und Tipps fur die Organisation eines Auslandsaufenthalts

p
WELTWEIT - Studium ERASMUS+ - Studium ERASMUS+ - Praktika
Sylvia Seela Reena Schliephake Angela Wittkamp
& 0391-67-58779 & 0391-67-58742 & 0391-67-58778
M sylvia.seela@ovgu.de M reena.schliephake@ovgu.de ™ angela.wittkamp@ovgu.de
9 Go1 - 001 Q@ Go1-006 Q@ Go1-106

\_
Allgemeine Studienberatung:
Unterstutzung bei der Gestaltung des Studiums, Studienproblemen sowie
personlichen Problemen, Verweisberatung an andere Service-Einrichtungen der
Universitat
p
Hanna Astafan Annika Kirbs
& 0391-67-57103 & 0391-67-52283
™ studienberatung@ovgu.de M studienberatung@ovgu.de
Q Go1-017 Q@ Go1-017
. J
Campus Welcome Center:
Hilfe und Verweisberatung bei allen Fragen rund ums Studium
4 )\
Campus Welcome Center Offnungszeiten
@ 0391-67-50000 Montag bis Donnerstag: 08:30 - 17:00 Uhr
o servicecenter@ovgu.de Fre?tag (Okt.): 08:30 - 15:00 UEr
Q co Freitag (Nov-Sept.): 08:30 - 13:30 Uhr
. J
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Studentenwerk:
Diverse Beratungsangebote (BafoG, Finanzielle, Psychosoziales, etc.), Vergabe
der Wohnheimpldatze, Forderung von studentischen Kulturprojekten,
Kinderbetreuung

4 )

Studentenwerk Magdeburg
Wohnheim 7

Johann-Gottlob-Nathusius-Ring 5
39106 Magdeburg
https://www.studentenwerk-magdeburg.de

- /

Psychosoziale Studierendenberatung:
Beratung bei psychischen und mentalen Schwierigkeiten im Studium,
Workshops zu Mental Health, Zeitmanagement und Pravention

4 )
Mareen Eisenblatter Angela Nossack Josephin Kriemann
@ 0391-67-51553 @ 0391-67-51582 & 0391-67-51582
= = =
mareen.eisenblaetter@studen angela.nossack@studentenwerk josephin.kreemann@studentel
tenwerk-magdeburg.de -magdeburg.de werk-magdeburg.de
Sophia Flotho Sandra Scholz
@ 0391-67-51553 @ 0391-67-51553
=~ =
sophia.flotho@studentenwerk sandra.scholz@studentenwerk-
-magdeburg.de magdeburg.de
\ J

Familienservice:

Beratung bei der Gestaltung der Studienablaufe und Unterstiitzung bei der
Kinderbetreuung, Campusferien, Familienpass, Kinderbetreuung und vieles
mehr

-

\

Marie Bierstedt
© 0391-67-52963

™ marie.bierstedt@ovgu.de

@ https://www.bfg.ovgu.de/Familie.html



https://www.studentenwerk-magdeburg.de/
https://www.bfg.ovgu.de/Familie.html
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Schwerbehindertenvertretung:
Vertrauensperson, Beratung, Anregungs- und Beschwerdemanagement

Thomas Ring
& 0391-67-52602

X thomas.ring@ovgu.de
Q@ G18-215

Beauftragte®r fiir Studierende mit gesundheitlichen Beeintrachtigungen:
Unterstlitzung bei aufgrund von einer besonderen gesundheitlichen Situation
auftretenden Angelegenheiten

Hanna Astafan
@ 0391-67-57103

™ hannal.astafan@ovgu.de
9 co1-017

Dezernat Studienangelegenheiten, Sachgebiet Auslandische Studierende:
Hilfe fur internationale Studierende bei allen Fragen rund ums Studium

Vs

Ulrike Schmidt Wenke Lapp

@ 0391-67-57011 & 0391-67-52282

& ulrike.schmidt@ovgu.de & wenke.lapp@ovgu.de
? co1-o016 @ Go1-005
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